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In Berlin auf der Bühne: Andreas Carstens, Ute Wieggrebe, Mari-
anne Brandt, Dirk Sielmann, Mick Danilow, Marco Kammer, Björn
Hanssen (v. li.) Foto: Roger Gloszat

Mehr als 900 000 Freizeit-
gärtner sind in 14 000 Ver-
einen des Bundesverbands
Deutscher Gartenfreunde
(BDG) organisiert. Alle
vier Jahre veranstaltet der
BDG einen Ideenwettbe-
werb zur urbanen Garten-
kultur in Deutschland. Das
Finale fand im Dezember
in Berlin statt. Unter den
20 Finalisten war auch ein
Vertreter aus Hamburg:
der GBV Döhrnkamp aus
Lokstedt, der mit einer
Silbermedaille zurückkam.
Das Niendorfer Wochen-
blatt hat mit dem Vor-
standvorsitzenden Marco
Kammer gesprochen.

KIRSA KLEIST

NIENDORFERWOCHENBLATT: Beim
Bundesfinale wurden sechs Gold-,
zehn Silber- und vier Bronze-
Medaillen überreicht.Wussten
Sie schon vorher, dass es keine
Verlierer gibt?
MARCO KAMMER: Nein, wir wa-
ren auch überrascht – positiv!
Allein dass wir am Bundesfi-
nale teilnehmen durften, war
für uns eine Auszeichnung.
Dass jeder Finalist als Sieger
anerkannt wurde, ist eine tol-
le Wertschätzung.

NW:Wie können wir uns die Preis-
verleihung unter Gartenfreunden
vorstellen?
KAMMER: Ganz unter dem
Motto „Kleine Gärten – bunte
Vielfalt“ gab es verschiedene
Infostände und ein leckeres
Buffet zur Begrüßung, inte-
ressante Gespräche und
kurzweilige Ansprachen,

dazu professionelle Tanz-
vorführungen der Schreber-
jugend Berlin. Auch im Pu-
blikum gab es viel zu sehen:
Einige Vereine hatten eigene
Fahnen dabei, ein Gartenbau-
verein kam mit Chor und Or-
chester. Das hatten wir nicht
erwartet.

NW: Haben Sie denn auch etwas
nach Berlin mitgenommen – ein
Maskottchen vielleicht?
KAMMER: Nein, das nicht, aber
wir waren in guter Gesell-
schaft angereist – Vereins-
team, Landesbund der Gar-
tenfreunde und ein Vertreter
des Bezirksamts Eimsbüttel.
Wir erfahren viel Unterstüt-
zung durch die Stadt und es
ist ein gutes Miteinander. So
kümmern wir uns auch mal
um die Pflf ege des Stadtgrüns
rund um unseren Verein. Da-
bei kommen wir dann wie-
derum mit Anwohnern ins
Gespräch, so wie kürzlich

Silber für Lokstedter Gärtner
GARTENBAUVEREIN DÖHRNKAMP bei Bundeswettbewerb geehrt

beim Aussähen von nord-
deutschen Wildblumen.

NW: Die Verwurzelung im Stadtteil
war ein Grund für Ihre Aus-
zeichnung.Womit konnte der
GBVDöhrnkamp die Jury noch
überzeugen?
KAMMER: Neben der Gesamt-
leistung, unseren Verein für
die Allgemeinheit zu öff-
nen, wurde besonders unser
Hochbeet-Konzept hervorge-
hoben, das auch Nicht-Mit-
glieder nutzen können. Da-
mit haben wir eine moderne
und praxisnahe Lösung für
den Anbau von Obst, Gemü-
se und Kräutern geschaffen,
die zwischen Balkon und
Kleingarten liegt und noch
mehr Menschen den Zugang
zu einem kleinen Stück Grün
ermöglicht.

NW: Außer der Urkunde wurden
Sie auch mit 1250 Euro Preisgeld
ausgezeichnet. Haben Sie die

schon verplant?
KAMMER: Natürlich wollen
wir das Preisgeld zweckge-
bunden investieren. Wahr-
scheinlich werden wir davon
weitere Hochbeete errichten,
denn die Nachfrage ist groß.
Neben der Auszeichnung hat
uns der Wettbewerb aber
noch etwas ganz Besonde-
res geschenkt: Er hat uns als
Gemeinschaft noch näher
gebracht und das Wir-Gefühl
gestärkt. Jetzt ist es wichtig,
das Erreichte zu bewahren
und weiter Neues zu schaf-
fen. Die Ideen liegen auf dem
Tisch in unserem neuen Ver-
einshaus und warten auf die
gemeinschaftliche Umset-
zung - und auf die Gartensai-
son 2019!

NW: Vielen Dank für das Gespräch!

Mitten in Lokstedt
Der GBV Döhrnkamp ist ei-
ner von 320 Kleingartenverei-
nen in Hamburg. Eingebettet
zwischen Wohngebiet und
Sportanlagen lädt der Verein
die Lokstedter seit mehre-
ren Jahren ein, das Kleingar-
tenleben zu entdecken. Tore
und „Durchgang verboten“-
Schilder wurden entfernt,
zwei Kolonien vereint, für
Spaziergänger gibt es Kräuter
zum Mitnehmen. Das Projekt
„Schulgarten“ bringt seit 2016
die Kinder der gegenüber-
liegenden Grundschule zum
Gärtnern. Ein vergleichbares
Kita-Projekt steht in den Start-
löchern. Den Leitspruch „Vom
Verwalten zumGestalten“ fül-
len die Mitglieder des Vereins
leidenschaftlich mit Leben.

Das Simple Kitchen Team mit Inhaber Hoang Huy Nguyen (re.)
Foto: kh

Das Küchenkonzept
steckt bereits im Namen:
Simple Kitchen bietet
eine einfache, aber
einfach gute asiatische
Fusionsküche.

„Wir konzentrieren uns auf
wenige Gerichte, bei denen
wir viel Wert auf die Aus-
wahl, auf gute Produkte
und eine frische Zuberei-
tung legen“, betont der In-
haber Hoang Huy Nguyen.
Seit Mitte Februar steht
der Name Simple Kitchen
in der Fußgängerzone in
Niendorf Nord für eine fan-
tasievolle asiatische Fusi-
onsküche mit kulinarischen
Einflf üssen aus Thailand
und Vietnam, aus Japan
und Korea.
Genauso wie die Speisen
sind auch einige Getränke,
wie die Limonaden und
Smoothies, hausgemacht.
Wöchentlich wechselt der

Mittagstisch mit fünf bis
sechs günstigen Gerichten.
Passend zumKonzept präsen-
tiert sich auch die Einrichtung
des kleinen Restaurants ein-
fach, im modern-asiatischen
Stilmix mit anthrazitfarbigen
Wänden und kreativ-stilvol-
len Dekorationen aus Holz.
Restaurantbesucher, die auf
Instagram ein Bild von Sim-
ple Kitchen posten, erhalten
zehn Prozent Rabatt. Hoang

Huy Nguyen bedankt sich
zudem bei seinen Gästen
mit einem Fünf-Euro-Gut-
schein für das ebenfalls in
Niendorf ansässige Nagel-
studio seiner Schwester,
„Lena Nails“ (Paul-Sorge-
Straße 142G). kh

Simple Kitchen, Rudolf-
Klug-Weg 9, Niendorf Nord,
Tel. 209 133 06, www.simple-
kitchen-hamburg.de

Anzeige

Im modern-
asiatischen
Ambiente emp-
fängt das neue
Restaurant in
Niendorf Nord
Foto: kh
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TOM TAILOR Outlet Store Niendorf, Garstedter Weg 14, Hamburg
Montag bis Freitag 10–20 Uhr, Samstag 10–18 Uhr

20%
25%

SHOPPING VORTEIL
COLLECTORS CLUB
SHOPPING VORTEIL

inklusive Snacks & Drinks
Weitere exklusive Angebote in unserem

MUSTER-LAGERVERKAUF

DRK Sozialstation
Niendorf-Schnelsen
Adlerhorst 16
22459 Hamburg
Telefon: 040-54 75 97 50
www.drk-sd-eimsbuettel.de

Gut versorgt in Niendorf leben
März: Frühlingsgefühle!

Wir haben zufriedene
Kunden, weil unsere Mit-
arbeiter bei uns zufrieden
sind!

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne!

DRK Sozialstationen –
mehr als nur Pflege!

Unsere Spezialität ist die
vietnamesische Küche

– vom aromatischen Curry
bis zu frischen Salaten.

Kommen Sie zu uns
auf eine Gourmetreise mit

großem Speisenangebot
–auch vegetarisch und
vegan– in entspannter,
familiärer Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Sie!

Simple Kitchen · Rudolf-Klug-Weg 9 · 22455 Hamburg · Tel. 040 / 209 133 06 (ab 1.4.19) · 0176 / 146 868 68
www.simple-kitchen-hamburg.de · Öfnungszeiten: Mo-Do 11-21 Uhr, Fr-Sa 11-22.30, So/Feiertag 12-22 Uhr
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Ostermenü
3 Gänge Menü
aus einer Auswahl
von feinen Vorspeisen,
Hauptgerichten
und Desserts
und 2 Glas Sekt 0,2l

für 2 Personen € 59,--

Oster-
Fusion

asiatisch-deutsch

Vietbowl

Sushi-
Variationen

Wok-
Gerichte

Haus-
gemachte
Limonade

Haus-
gemachte
Smoothies
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